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Beziehung zwischen CO2 und
Treibhauseffekt generell akzeptiert
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Road Map Biomasse
Hintergrund

EU-Richtlinie:

Erneuerbare Energien auf 12,5 % an Stromerzeugung
bis 2010 (aktuell: ca. 8 %), bis 2020 auf 20% aufbauen

Nachhaltigkeitsrat:

Ausbau der Erneuerbaren Energie, Reduktion CO2 – Emissio-
nen um 40 % bis 2020

TA-Siedlungsabfall 2005: Steigerung der Verwertung

Ausblick

Neue Geschäftsfelder für die Landwirtschaft: Vom Landwirt zum
Energiewirt

Entschärfung des Deponieproblems

Biogas als Kraftstoff
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Angeführte Argumente pro
Erneuerbare Energie

•Klimaschutz: Reduzierung der CO2-Emissionen

•Versorgungssicherheit: Reduzierung der Importabhängigkeit

•Ressoucenschonung: Verlängerung der Reichweite durch 
höhere Effizienz

•Arbeitsplätze: Neue Arbeitsplätze in der Industrie

Source: WWF, ECOTEC, E.ON Corporate Development
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Erneuerbare Energie zur Stromerzeugung weit
entfernt von Wettbewerbsfähigkeit?
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Road Map Biomasse
Biogaspotenzial

Theoretisches Biogaspotenzial *: ca. 24 Mrd. m3/a 
Theoretisches Methanpotenzial *: ca. 14 Mrd. m3/a

Deponien

Vergärung organischer
Abfälle

Gülle

Nebenprodukte der
Landwirtschaft

Energiepflanzenanbau

5 % 8 %

24 %

17 %

46 %

* Studie ECOfys (Kaltschmitt, 2002) 
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EEG: Vergütung von „Biogasstrom“

Vergütungszeitraum 20 Jahre

Bonus für Biogas aus nachwachsenden Rohrstoffen bis 
6 Cent/kWh

Bonus für Wärmenutzung (KWK) 2 Cent/kWh

Bonus für Biogasaufbereitung auf Erdgasqualität und 
Gaseinspeisung 2 Cent/kWh
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Biogas: Potenzial-Trichter

Fläche

-extensive Landwirtschaft
-Landschaftsschutzgebiete
-nachwachsende Rohstoffe

Biogene Reststoffe

-konkurrierende Nutzung
(z.B. Stromerzeugung,
BTL)

Anbau Biomasse

-konkurrierende Nutzung
(z.B., Wärme, Stromerzeugung,
Kraftstoffe)

Biogaserzeugung

-direkte lokale Nutzung (KWK)
-Großanlage Vorort-Nutzung

Biogasnetzeinspeisung
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Biogaseinspeisung – Einige Kernfragen

Wie sehen typische Einspeisefälle aus?

Sind ausreichende Flächen und Standortpotenziale vorhanden?

Bedarf es spezieller Netzzugangsregeln?

Wann, in welcher Menge, wie kontinuierlich fällt Biogas an?

Bestehen Flexibilitäten bei den Qualitätsanforderungen?

Wie flexibel ist das Gasnetz zu betreiben?
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Analyse und Bewertung der Nutzungs-
möglichkeiten von Biomasse

I. Analyse und Bewertung der Biomassepotenziale

II. Identifikation der zu untersuchenden Verwendungspfade von Biomasse

III. Technisch-ökonomische Analyse vorhandener Technologien zur 
Biomassenutzung

IV. Vertiefende Analyse der Bereitstellung und Aufbereitung von Biogas

V. Einspeisung von Biogas in das Erdgasnetz

VI. Wirtschaftliche Analyse und Bewertung

VII. Ökologische Analyse und Bewertung

VIII.(Dynamische) Gesamtbewertung der verschiedenen Methoden zur 
Verwendung von Biomasse unter wirtschaftlichen, ökologischen und
technischen Aspekten

Fertigstellung voraussichtlich Mai 2005
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Analyse und Bewertung der Nutzungs-
möglichkeiten von Biomasse

Auftragnehmer: •Wuppertal Institut (Koordination)
•Institut für Energetik und Umwelt, Leipzig
•Fraunhofer Institut für Umwelt-, Sicherheits- und
Energietechnik (Fraunhofer Umsicht)
•Gas-Wärme-Institut (GWI)

Auftraggeber: •BGW und DVGW (Federführung)
•Bayerisches Staatsministerium Landwirtschaft, Forsten
•Bayerisches Staatsministerium Wirtschaft
•NRW Ministerium für Wirtschaft
•BM Umwelt
•BM Landwirtschaft
•DENA
•Fachverband Biogas
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